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Wil le des jungen Menschen, Recht auf Bi ldung
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Warum werden junge Menschen kategor isch ausgeschlossen bei  Gesprächen?

Aussage: "Sie müssen ihre Tochter in die Schule br ingen, damit  WIR uns um das
Wohlergehen kümmern können!"  

Mögl iche Gegenfragen:
-> Inwiefern sorgen Sie für  das Wohlergehen? 
( Inhal t l iche Stel lungnahme, Fokus: Aufgabe als Rektor)
-> Sie ver langen von mir ,  dass ich meine Tochter mit  Gewalt  in die Schule
br inge?
(Fokus: El tern,  Umsetzung der Schulzuführung)
-> Sind Sie der Meinung, dass es meiner Tochter zuhause nicht  gut geht?
(Fokus: Häusl icher Rahmen)
-> Wissen Sie,  wie v ie le Argumente ich br ingen könnte,  warum es nicht  nur
meiner Tochter,  sondern v ie len anderen auch nicht  gut geht in der Schule?
(Fokus: al le anderen, außerhalb,  unrelevant)  
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-> Sie meinen, ich MUSS meine Tochter in die Schule br ingen? 
(Fokus: El tern,  Schulgesetz)
"Gehen Sie etwa davon aus, dass es meiner Tochter außerhalb der Schule nicht
gut gehen könnte?"
(Fokus: Tochter)
"Wer macht Sie verantwort l ich für  das Wohlergehen zu sorgen?"
"Wer ist  WIR?"
"Können Sie mir  garant ieren, dass es meiner Tochter tatsächl ich gut geht,  wenn
sie hier zur Schule geht?"
(Fokus: Wohlergehen der Tochter)

TIPP: Fragen vorher not ieren, Gespräch Revue passieren lassen, Rückfragen
stel len,  Üben
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Verständnis ("Tol ler  Job, Bemüht,  Engagiert . . . " )
Abgrenzung zum Thema Schulpf l icht  ("die ist  super! ,  s ie ermögl icht  v ie len jungen
Menschen den Zugang zu Bi ldung")  
Abgrenzung zum Thema Angst ("keine Angst,  sondern eine Wi l lensentscheidung")
Fokus auf indiv iduel le Bedürfnisse 
Di f ferenzierung zwischen dem Wil len des jungen Menschen und der Pf l icht  und
der Meinung der El tern
Fokus auf indiv iduel le Erfahrungen
-> Kompromissberei tschaft ,  Lösungsor ient ier t ,  Ergebnisoffen
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